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AKTIVREISEN

! Auf Augenhöhe mit dem Reich der Mitte! "Chi-
nesische Landpartie" Aktivrundreise 10.04. -
02.05.2014 " 030-6225645,
www.china-by-bike.de/touren/dong.php

! Frühlingswanderungen zwischen Kultur und
Natur im sonnigen Vinschgau 6.-12.4, im weltfer-
nen Friaul 3.-10.5 und in der Val Sugana, Standort
Castello Pergine, die bezauberndste Burganlage
des Trentino 11.-18.4., kulinarisch anspruchsvolle
HP ab 670 €. Infos auch zu anderen ungewöhnli-
chen Wanderreisen: " 06406-74363, i
nfo@tcen.de oder www.tcen.de

REISEN

FRANKREICH
! Wandern in der Sonne: Pyrenäen, Korsika, Tos-
kana; kleine Gruppen, meist Alleinreisende;
www.engels-wandern.de, " 0241/99120815

! FRÜHLING IN SÜDFRANKREICH: Zimmer & gros-
szügige FeWo im alten Gutshaus, entspannte Atmo-
sphäre, Park, Pool & Boules, Frühstück auf der Ter-
rasse, südfranz. Küche & beste Weine... HP ab 45
EUR " +33 467 590 202,
www.aubergeducedre.com

ITALIEN
! LIGURIEN, Riviera und Hinterland, Ferienhäu-
ser, Fe-Whg'en privater Vermieter,
" 089/38 88 92 90, www.sommerfrische.it

! LIGURIEN + TOSKANA: reizvolle Landhäuser / Fe-
Wos privater Vermieter, Gärten, Meeresnähe, ma-
lerische mittelalterliche Dörfer " 089/333784,
www.litos.de

! Lust auf Urlaub? "Häuschen am Gardasee", mit-
ten in der Natur, oberh. Gargnano, gr. Terrasse m.
Seeblick, 10 Min. zum See, 350,- € p Wo
" 0641/494859, www.haeuschenamgardasee.de

KANARISCHE INSELN

! La Palma: die grüne Insel, Bungalow/Ferien-
wohnung 25€/Tag, Meerbl., Sonnenterrasse, Orts-
rand, Ruhe, Sandstrände, Wandern
www.lapalma-ferienwohnung.eu

KREATIVURLAUB

! Bildhauern im Skulpturengarten - Eine Begeg-
nung mit der Toskana. 7. bis 15.6.2014. Auch für An-
fänger/Innen. Oder Ferienwohng. mieten. Infos
über " 07151/305 982 oder
E-Mail: ruthmartamesser@web.de

NORD-/OSTSEE

! Hypnose im Nordseeheilbad Cuxhaven
www.hypnose-duhnen.de Lebenssituationsanaly-
se u/o Tiefenentspannung Dipl.-Psych. Angela
Blumberger, " 04721/6980322

POLEN

! Masuren und mehr erleben: Rad-, Kanu-, Wan-
der- und Naturreisen in Polen und im Baltikum. For-
dern Sie den Katalog an! in naTOURa Reisen,
" 0551 / 504 65 71, www.innatoura-polen.de

nd nun, sagte Paco, nach-
dem wir uns eine Stunde
über das Schafehüten und

dieWölfe inderEstremaduraun-
terhalten hatten, nun müssten
wir seinenOnkel und seine Tan-
te besuchen. Über die mageren
Weiden mit den spitzen Felsen
lenktenwirdenPeugeothochzu
dem kleinen Haus, das schmut-
zigweißundganzalleinaufdem
Hügel thronte.

Man hatte uns kommen se-
hen. DerOnkelmit grauen Stop-
peln, gelben Zahnstummeln
und einem nie ausgehenden Lä-
chelnimGesicht.DieTante,ganz
in Schwarz, strafferHaarknoten,
mächtiger Busen. Zwei heirats-
fähige und ihren Blicken nach
heiratswillige Töchter in
schmuddeligen Kleidern. Sowie
Antonio,derVogelfänger,denje-
der mochte, aber keiner ernst
nahm. Paco, knapp zwanzig, war
stolz. Stolz auf die Familie, die er
liebte, und auf die fremdenGäs-
ten, von denen es hier noch nie
welchegegebenhatte.

Machen wir einen Rundgang,
schlug der Onkel vor. In einer
kleinen Prozession zogen alle
von Sehenswürdigkeit zu Se-
henswürdigkeit:Einneugebore-
nes Lamm; zwei Kühe; der Pfau.
Der Onkel zeigte, wie er in kür-
zesterZeiteinenPfercheinzäun-
te,dieTantebeschriebdetailliert
die Herstellung von Ziegenkäse.
Und Antonio präsentierte la-
chend seine Kastenfallen. Es
wurde Abend und schnell kühl.
ZweiÖllampen erleuchteten die
kleineStube,Schattenflackerten
über den Steinfußboden. ImKa-
min entzündete die Tante ein
Reisigfeuer. Der Onkel schenkte
uns Wein in einen verbeulten
Zinnbecher, alle anderen tran-
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waren. Paco und Antonio spiel-
tenkurz.DanngabderOnkel ein
Zeichen.AuseinerKistekramten
dieTöchtervorsichtigeinenklei-
nen Fernsehapparat. Großes Er-
staunen: Fernsehen hier, wo
doch nicht einmal elektrisches
Licht …? Alle schmunzelten, in
stolzer Erwartung der Lösung.
Aha! – die zweite Kiste enthielt
eine Autobatterie. Verschwom-
menflimmertederAnfangeines
Westerns über den Bildschirm,
„Losdosmusqueteros“,während
die Blicke der Familie zwischen
ihmundunshinundhergingen.
Nach fünf Minuten ordnete der
Onkel an, abzuschalten: Die Bat-
terie musste geschont werden.
Die Tante ging schon einmal da-
ran, zwei Feldbetten aufzuschla-
gen…

Mannannte es Reisen. Eswar,
bevor der Tourismus erfunden
wurde.

ken aus angeschlagenen Tassen.
Rot vor Anstrengung schleppte
eine der Töchter eine irdene
Schüssel aus der Küche. Es gab
Lammgulasch mit Kartoffeln
und wenigen Stücken Fleisch.
Die verteilte die Tante ganz
selbstverständlichaufunserbei-
der und des Onkels Teller. Pro-
test war sinnlos. Die Brühe
schmeckte, das Fleisch bestand
ausKnorpeln. Alle sahenuns zu,
zwölfAugenleuchtetenimHalb-
dunkel. StrahlendfragtedieTan-
te, ob es schmeckte. Wir kauten
tapfer, bejahten nicht weniger
strahlend und versuchten, die
Knorpel in die hohle Hand zu
spucken.

Die Männer rauchten. Die
Tante fischte Spielkarten aus ih-
rer unergründlichen Schürze,
aus der vorhin schon eineKnob-
lauchknolle, Streichhölzer und
ein Wischlappen aufgetaucht

Stolz auf die Familie,
die er liebte, und auf
die ungewohnten,
fremden Gäste

Chillen am Stadtstrand Playa de la Malvarrosa Fotos: Miquel Gonzalez/laif

Welche Rolle spielt dermomen-
tane Niedergang des spani-
schen Gesundheitssystems für
die Rückkehrwilligen?
Die Schlangen in den Versor-
gungskliniken werden länger
und damit dieWartezeiten. Viele
Kliniken werden geschlossen.
DieWartezeiten für Operationen
sind dramatisch gestiegen. Es
dauert bis zu siebenMonate,weil
weniger Ärzte beschäftigt sind,

viele Gesundheitszentren ge-
schlossen werden.
Was bedeutet diese Verände-
rungen für ihre Zeitungen?
Unsere Anzeigen gehen zurück.
Allerdings: Wir haben zurzeit
sehr viel Verkaufsinserate für
Immobilien. Sehr vieleDeutsche
wollen verkaufen. Das Problem
ist nur, dass das Angebot viel
größer ist als die Nachfrage. Die
einzige Gruppe, die hier über-

proportional wächst, vor allem
auch, was die Immobilienkäufe
betrifft, das sind die Russen.
Und die kaufen?
Ja, aber das Problem ist, dass vie-
le Deutsche zu einem Zeitpunkt
gekauft haben, als die Preise sehr
hoch waren. Viele ältere Leute
würden gerne ihre Immobilie
verkaufen und zurück nach
Deutschlandgehen, aber siekön-
nen es imMoment nicht. Die Im-
mobilienpreise sind im Schnitt
in ganz Spanien seit 2008 um
30 Prozent gesunken. Das heißt,
sie würden heute bei weitem
nicht das bekommen, was sie
mal bezahlt haben.Allerdings: In
der ersten Reihe am Strand hat
sich der Preisverfall überhaupt
nicht bemerkbar gemacht.
Wie ist das Verhältnis der hier
lebenden Deutschen zu Spa-
nien?
Es isteigentlichegal,obsie inMa-
rokko, Spanien oder der Türkei
sitzen. Sie haben ihre komplette
deutsche Infrastruktur,deutsche
Supermärkte, deutsches Fernse-
hen per Satellit , deutsche Ärzte,
deutsche Rechtsanwälte, deut-
sche Zeitung. Der Poolpfleger
kommt aus Deutschland, die
Nachbarn sind Deutsche.
Wird denn hier an der Küste
überhaupt noch gebaut?
Die Bautätigkeit ist fast zum Er-
liegen gekommen. Und es wan-
dern eindeutig mehr Deutsche
ab, als kommen.
WerziehtheutenochandieCos-
ta Blanca?
Es kommt die Erbengeneration,
so ab 50 Jahre. Da ist ein Wandel
festzustellen. Die wollen hier
nicht leben und kaufen Apart-
ments für ihren Urlaub statt
Häuser. Den Lebensabend hier
zu verbringen, ist heute kaum
noch das Ziel.

„Kein Land für Alte“

COSTA BLANCA „Die erste Rentnergeneration geht zurück“, sagt der
Chefredakteur der „Costa Blanca Nachrichten“, Thomas Liebelt

INTERVIEW EDITH KRESTA

sonntaz: Herr Liebelt, tangiert
die spanische Krise auch Ihre
Leser der Costa Blanca Nach-

richten und der englischspra-
chigen Costa Blanca News? Die
vielen Deutschen und Englän-
der, die sich an der spanischen
Küste niedergelassen haben?
Thomas Liebelt: EinGroßteil der
Community besteht aus Rent-
nern,diehier ihrenLebensabend
verbringen. Die sind weniger
tangiert. Die andere Gruppe hin-
gegen, die hierhergekommen ist
und sich selbständig gemacht
hat, die spüren die Krise gewal-
tig. Weil der spanische Markt
weggebrochen ist. Zum Beispiel
Zahnärzte, Klinikbeschäftigte,
Handwerker, Physiotherapeu-
ten. Ein Großteil hat die Zelte
hier abgebrochen.
Haben Sie Zahlen?
Es gibt keine genauen Zahlen für
die Provinz Alicante. Die offiziel-
len Zahlen sind 60.000 Deut-
sche,aberwirgehenvon120.000
Deutschen aus, die hier leben.
Wir ziehen dabei die Auflage un-
serer Zeitung in Betracht und
dass die Zeitung in der Regel von
zwei Personen gelesen wird.
Dann lägen wir bei 100.000.
Gehen die Deutschen zurück,
wenn sie älter werden?
Natürlich. Spanien ist kein Land
für alte Leute, die kein Spanisch
sprechen.DieVerständigungmit
spanischen Ärzten, die Verstän-
digungimPflegefall ist sehr, sehr
schwierig. Hinzu kommt, dass
deutsche Patienten hier aus der
deutschen Pflegeversicherung
zwar Geldleistungen, aber keine
Sachleistungen bekommen. Also
keine Krücken, keinen Rollstuhl.
Auch die ambulante und statio-
näre Pflege wird nicht bezahlt.

Aufstand und

Rebellion in der

Pfalz zwischen

1789 und 1849

www.poli!sche-radreisen.de • Thomashandrich1@aol.com

• 6 ÜN mit Halbpension, Inkl. Weinproben, ggf. Organisa!on der Radausleihe
• Poli!sch-historisch-kulturelles-kulinarisches Begleitprogramm
• Kosten: 650.- (nach Rücksprache auch güns!ger möglich!)
• evtl. Bildungsurlaub möglich.

eine Radreise in ein verborgenes Kapitel
deutscher Demokra!egeschichte.

08.-14.9.2014

Bestellen Sie direkt
www.shop.taz.de

NEU!

B R I G G R O A L D A M U N D S E N

Durch das Land der Horizonte

www.sailtraining.de
Tel. 04351-72 60 74

über den Nordostseekanalüber den Nordostseekanal
von der Elbe zurvon der Elbe zur
Kieler Förde

Hamburg −−−− Kiel
11. bis 13.5.1411. bis 13.5.1411. bis 13.5.1411. bis 13.5.14

RADREISEN

! China mit dem Fahrrad erleben! "Die Drei
Schluchten des Yangzi" Radtour 09.04. -
04.05.2014 " 030-6225645
www.china-by-bike.de/touren/san.php

SKANDINAVIEN

! Ferienvilla in Smaland, Schweden: 10 Schlaf-
plätze, zwei Badezimmer, Sauna, Geschirrspülma-
schine, Satelliten-TV, WLan, großer Garten mit Ap-
felbäumen, Gartenmöbel, noch frei bis 19. Juli und
ab 23. August. 950 Euro pro Woche. Infos unter
" 0170 290 77 40

SPANIEN

! Costa Blanca, Reihenbungalow direkt am Meer,
" 0202/7240230, www.lapitera.de

! La Palma Sonne 95qm Wohnung, 6 Betten, 50
m zum Strand und zum Wanderweg Ab 30€/Tag
a.m8.2@t-online.de

TAGUNGSHÄUSER
! Seminare/ Ferien/ Urlaub u.ä. auf dem Erlen-
hof im Landkreis Cuxhaven. Wunderschöner alter
strohgedeckter Bauernhof mit Kamin- und Grup-
penräumen, Sauna etc. Idyllische, ruhige Alleinlage
in schönster Natur in Nordseenähe/ Wattenmeer
und mehreren Seen in der Umgebung. Baden, Sur-
fen, Kanufahren, Kutschfahrten und diversen Reit-
möglichkeiten. Kostenlosen Prospekt anfordern:
" 04756-85 10 32, Fax 04756-85 10 33,
www.erlenhof-steinau.de

TOSKANA
! Toscana, Nähe Meer! Kleiner Ökohof, weiter
Blick, viele gute Bücher, Klavier, Pferde, Kinderpara-
dies. www.toskana-biohof.de,
imogen.gruben@online.de

TÜRKEI
! Individuell Reisen Türkei: FeWo und Einzelzim-
mer, im Naturschutzgebiet, Pool, Traumstrände,
antike Stätten - erholsam und familiär.
www.linus-apart.de

USA
! New York Guesthouse ab $ 90 p.P., Toplage,
charming. Empfohlen im NYC Guide: Kruse-Etzbach,
Iwanowski's Vlg. Regina Manske
" 001.718 -8349253, Fax -834-1298,
email: remanski@earthlink.net,
web: http://home.earthlink.net/~remanski


